
Fraktionen Bündnis Dömitz/Wahlgruppe MITEINANDER sowie Stadt + Ortsteile  

 

 

Stadt Dömitz  
Der Bürgermeister  
Rathausplatz  
19303 Dömitz  

 

Antrag: Ein plattdeutsches Ortszusatzschild für Dömitz und seiner Ortsteile 

Auf der Grundlage des § 22 der Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg- Vorpommern 
(im folgenden KV M-V) wird durch die Stadtvertretung nachfolgender Beschluss gefasst: 

1. Der Bürgermeister wird beauftragt, das Verfahren zur Beantragung und Genehmigung der 
Zusatzzeichen mit dem niederdeutschen Namen der Stadt Dömitz und sofern möglich der 
jeweiligen Ortsteile zur Anbringung an den Ortstafeln durchzuführen. 

2. Die Ausfertigung des Zusatzzeichens hat entsprechend des Erlasses des (seinerzeitigen) 
Ministeriums für Energie, Infrastruktur und Digitalisierung M-V vom 25.03.2021 nach 
Vorlage des Nachweises der Gebräuchlichkeit/Schreibweise des niederdeutschen 
Ortsnamens zu erfolgen. 

3. Der Bürgermeister informiert regelmäßig über den Stand des laufenden Verfahrens. 

 

Begründung:  

Das Land schützt entsprechend Artikel 16 Abs. 2 der Verfassung des Landes Mecklenburg-
Vorpommern die Pflege der niederdeutschen Sprache. Daraufhin hat das (seinerzeitige) 
Ministerium für Energie, Infrastruktur und Digitalisierung mit Erlass vom 25.03.2021 das 
Zusatzzeichen für den niederdeutschen Ortsnamen einer Kommune eingeführt. 

Voraussetzung ist ein schriftlicher Antrag der Stadt an die zuständige Straßenverkehrsbehörde. 
Darüber hinaus ist die Gebräuchlichkeit des darzustellenden niederdeutschen Ortsnamens 
nachzuweisen. 

Auch die Stadt Dömitz möchte die charakteristische plattdeutsche Sprache durch eine 
entsprechende Beschilderung an den Ortseingängen für die Öffentlichkeit sichtbar gestalten und 
sich für den Erhalt der Mundart einsetzen.  

Die Universität Greifswald und der Heimatverband M-V werden zur Feststellung der konkreten 
Schreibweise eingebunden.  

In welchem Umfang die Ortstafeln mit dem Zusatzschild versehen werden, wird durch die 
Genehmigung statuiert. 

Finanzielle Auswirkungen: Ca. 80 EUR je Schild – Finanzierung durch Zuwendungen und Spenden 

 

Philipp Lübbert   Torsten Scheper  
Fraktionsvorsitzender    Fraktionsvorsitzender 


